
 
Squash-Oberliga: Teilerfolg der Saarlouiser in Heimspielen der Oberliga 

 
 

Der 6. Spieltag führte die Teams der Boasters Germersheim 2 sowie SC Mainz 2 in 
die Heimarena des 1. Squashclub Saarlouis „Relax“ in Ensdorf. Die Tabellenzweiten 
aus Germersheim waren dabei nicht zu schlagen. Die Saarlouiser Jürgen Jenal, 
Philipp Maas, Stephan Bies sowie Kapitän und Sportwart André Damde konnten 
gegen das Spitzenteam aus der Südpfalz nur partiell mithalten. Jenal und Damde 
gelangen Satzgewinne, sie konnten aber kein gesamtes Match für sich entscheiden. 
Damit steht eine 0:4-Niederlage zu Buche. 
 
Besser lief es gegen das Team des SC Mainz 2, den Tabellenvierten. Hier hatte der 
Neuling Marc Gladel sein allererstes Ligaspiel gegen den Mainzer Horst Thiel-Ott. 
Gladel konnte sogar nach reifer Leistung das Spiel in 3 knappen Sätzen gewinnen, 
wegen einer Lizenzierungsproblematik wurde dies aber zunächst annulliert. Die 
Ligaleitung wird in Kürze hierüber eine Entscheidung treffen. Philipp Maas auf 
Position 3 gewann sein Match gegen Jonathan Byrne, Stephan Bies verlor es knapp 
gegen Marco Stoffel. Das beste Saisonspiel zeigte dann zum Abschluss Kapitän 
André Damde gegen den ehemaligen Bundesligaspieler Sascha Weingärtner aus 
Mainz. Mit einer unglaublichen Energieleistung wies er den technisch und spielerisch 
bärenstarken Gegner in die Schranken und konnte in 4 Sätzen sensationell 
gewinnen. Dies führt dazu, dass zumindest ein sogenanntes „gewonnenes 
Unentschieden“ mit 2 Punkten verbucht werden kann, bei Anerkennung des Sieges 
von Gladel sogar 3 Punkte auf das Konto kommen. Dennoch ziert der 1. Squashclub 
Saarlouis das Tabellenende mit einem Punkt Rückstand vor St. Wendel. 
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